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Harald Gülzow, Experte zum Thema Brunnenwasserqualität, unter-
sucht mit seinen Vereinsmitgliedern die Qualität von Brunnenwasser

in seinem Labormobil. Am Mittwoch, 2. Mai, hält das Mobil vor der
Werretalhalle.  Foto: Gerhard Seybert/VSR-Gewässerschutz

Wie belastet ist das Wasser?
Umweltschützer analysieren Brunnenproben von Löhnern

L ö h n e  (LZ). Bei sommerli-
chen Temperaturen steigt der 
Wasserbedarf im Garten wieder 
an. Umweltschützer untersu-
chen am Mittwoch, 2. Mai, vor 
der Werretalhalle Brunnenwas-
ser aus heimischen Gärten, um 
auf mögliche Verunreinigungen 
aufmerksam zu machen.

»Leitungswasser ist kostbar – es
ist sinnvoll, sparsam damit umzu-
gehen. Im Garten sollte man Was-
ser aus dem eigenen Brunnen ver-
wenden«, sagt Susanne Bareiß-
Gülzow, Vorsitzende des Vereins
VSR-Gewässerschutz. Häufig fän-
den sich aufgrund der starken
landwirtschaftlichen Nutzung der
Region Nitrate und Pestizide im
Grundwasser. Durch verschiedene
Einflüsse könnten auch Krank-
heitserreger ins Wasser geraten.

Ob das eigene Brunnenwasser
für das Befüllen des Plansch-
beckens, zum Gießen, als Tränk-
wasser für Tiere oder sogar zum

Trinken geeignet ist, erfahren
Löhner am Labormobil der Ge-
wässerschutzorganisation. Es hält
am Mittwoch, 2. Mai, auf dem Vor-
platz der Werretalhalle. Wasser-
proben nehmen die Umweltschüt-
zer von 15 bis 17 Uhr am Mobil
entgegen. 

Eine Grunduntersuchung auf
den Nitrat-, Säure- und Salzgehalt
wird für zwölf Euro angeboten.
Das Wasser wird direkt vor Ort
untersucht, so dass die Bürger
ihre Ergebnisse schon gegen Ende
der Aktion abholen können. Wer
etwas mehr bezahlt, bekommt
eine umfangreiche Analyse seines
Grundwasser und erfährt, wie viel
Eisen, Phosphat oder Bakterien
enthalten sind. Das Ergebnis wird
per Post zugesandt.

Auch nach der Analyse werden
die Brunnenbesitzer mit ihren
Messwerten nicht allein gelassen.
Das Team des VSR-Gewässer-
schutzes berät anhand der Mess-
ergebnisse, für welche Nutzung
das Wasser geeignet ist. Damit die
Ergebnisse aussagefähig sind,

Der Verein veröffentlicht auch
Karten mit Messergebnissen, die
Belastungsschwerpunkte markie-
ren. Für die Jahre 2013 bis 2017 gibt
es eine Nitratkarte, die auf der
Internetseite verfügbar ist. Wenn
sich viele Menschen an der Aktion
in Löhne beteiligen, könne der
Verein auch Aussagen über die re-
gionale Wasserbelastung machen.

NITRATE IM GRUNDWASSER
Der Verein erläutert auch, wie

die Schadstoffe in das Grundwas-
ser gelangen. Nitrat ist ein Be-
standteil von Dünger. Bringen
Landwirte und Gartenbaubetriebe
Gülle, Gärreste und Mineraldün-
ger auf ihre Felder, bestehe die
Gefahr, dass Nitrat ins Grundwas-
ser gelangt. Wasser mit höheren
Nitratkonzentrationen ist aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht
zum Trinken geeignet. Auch die
Verwendung zum Befüllen eines
Planschbeckens oder Teichs wird
eingeschränkt. 

@ ____________________________
www.vsr-gewässerschutz.de

Gottesdienste
in Bad Oeynhausen und Löhne 

BAD OEYNHAUSEN
EVANGELISCHE GEMEINDEN

Altstadt: So., 10 Uhr, Gd. mit Kan-
torei und Taufe (Pfr. Kunkel); 12
bis 17 Uhr, Café im Foyer, Auf-
erstehungskirche. Mi., 15 Uhr,
Frauenhilfe; 19.30 Uhr, Posaunen-
chor, Dietrich-Bonhoeffer-Haus.
Do., 10.30 bis 17 Uhr, Café im Fo-
yer, Auferstehungskirche. Fr., 18
Uhr, Friedensgebet, Auferste-
hungskirche. 
Herz- und Diabeteszentrum: So.,
9.30 Uhr, Gd. (Pfrin. Freitag).
Krankenhaus Bad Oeynhausen:
So., 10.30 Uhr, Gd. (Pfrin. Freitag).
Johanniter-Ordenshäuser: So.,
9.30 Uhr, Gd., Johannes-Kapelle.
Mo. bis Fr., 9 Uhr, Andacht in der
Kapelle.
Wichern: So., 10 Uhr, Gd. mit Blä-
sern und Chor (Pfr. Mengel); 10
Uhr, Kgd.; anschließend CVJM-Kir-
chencafé. Mo., 20 Uhr, Chor. Mi.,
14.30 Uhr, Basarkreis; 19.30 Uhr,
Posaunenchor. Do., 16.15 Uhr,
Jungschar. 
Babbenhausen-Oberbecksen: So.,
10 Uhr, Gd. mit Silberkonfirmation
(Pfr. Detlev Karl).
Rehme: siehe Babbenhausen-
Oberbecksen.
Eidinghausen-Dehme: So. 9.30
Uhr, Gd. (Pfr. Jochum), Auferste-
hungskirche Dehme; 11 Uhr Gd. al-
ler Generationen mit den Jung-
scharen und KU3 (Gemeinderat
Uwe Streicher und Team); an-
schließend gemeinsames Mittag-
essen, Gemeindehaus Eidinghau-
sen. Fr., 19 Uhr, Passionsandacht,
Friedhof Eidinghausen.
Werste: So., 10 Uhr, Gd. (Pfr.
Pietsch). 
Lohe: So., 10 Uhr, Festgd. mit Kon-
firmation der 2. Gruppe (Pfr. Frei-
tag). Mo., 20 Uhr, CVJM-Posaunen-
chor. Mi., 10 Uhr, Krabbelgruppe,
Gemeindehaus; 15.30 Uhr, CVJM-
Kinderkreis Kunterbunt (5-8 Jah-
re); 17 Uhr CVJM-Mädchenjung-
schar (9-13 Jahre). Do., 20 Uhr, Kir-
chenchor. 
Bergkirchen: So., 9.30 Uhr Einfüh-
rungsgd. des neuen Konfirman-
denjahrgangs mit der Band »Tee-
licht«, (Pfr. Baade); 11 Uhr Kgd.. 
Volmerdingsen: So., 9.45 Uhr, Gd.
mit Taufe (Pfrin. Eltzner-Silaschi),
gleichzeitig, Kgd., Gemeindehaus
Pfarrer-Brünger-Straße 1. 
Wittekindshof: So., 10 Uhr, Gd.
und Konfirmation mit Abendmahl
der Konfirmierten und Chor (Pfr.
Wedek). Mo., 13.45 Uhr, Andacht
der BuS, Erlöserkirche. Di., 14.15
Uhr, Kinder- und Jugendgd.; 20
Uhr, Impulschor. Mi., 10.30 Uhr,
Gd., Gerahaus. Do., 16.15 Uhr, Mu-
sik im Klangraum der Kirche; 17
Uhr, Erlöserchor; 17 Uhr, Gd., Haus
Vorwerk; 17 Uhr, Gd. in Benkhau-
sen. Fr., 10 Uhr, Gd., Haus Weser-
land; 10 Uhr, Gd., Haus Friedens-
höhe; 11.30 Uhr, Kgd., Förderschu-
le; 13.45 Uhr, Andacht der BuS, Er-
löserkirche.
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde: So., 10.30 Uhr, Gebet vor
dem Gd.; 11 Uhr, Gd., gemeinsam
mit »3nach12« (P. i. R. Armin Mül-
ler). Do., 17 Uhr, Bibelclub. Fr., 17
Uhr, Glaubenskurs in Farsi; 19 Uhr,
Freitagstreff.
Landeskirchliche Gemeinschaft:
Gemeinschaftshaus Wilhelmstra-
ße 45 a, Sa., 16 Uhr, Spielenachmit-
tag. So., 19 Uhr, Abendgd. (Pfr.
Streich). Do., 19.30 Uhr, Bibelge-
spräch (R. Lehmann).
Adventgemeinde, Blücherstraße
56: Sa., 9.30 Uhr, Bibelgespräch;
10.30 Uhr, Predigt.
Gute-Nachricht-Gemeinde, Raiff-
eisenstraße 15: So., 11 Uhr, Gd.. 
Baptisten-Brüdergemeinde, Al-
ter Postweg 155: Sa., 17 Uhr Ge-
betsstunde, parallel Kinderstunde.
So., 10 Uhr, Gd.. Mi., 19 Uhr, Bibel-

stunde.

KATHOLISCHE GEMEINDEN

St. Peter und Paul: Sa., 16.30 Uhr,
Gd. mit Kommunionfeier im HDZ;
19 Uhr, Vorabendmesse. So., 10
Uhr, Hochamt; 18 Uhr, Abendmes-
se. Di., 17.15 Uhr, Kinderchor, Pro-
be im Gemeindehaus St. Peter und
Paul; 18.15 Uhr, Jugendchor, Probe
im Gemeindehaus St. Peter und
Paul; 19 Uhr, Abendmesse. Mi., 9
Uhr, Hl. Messe; 15 Uhr, Senioren-
kreis, Gemeindehaus St. Peter und
Paul, Gäste sind herzlich willkom-
men. Do., 9 Uhr, Hl. Messe. Fr.,
10.30 Uhr, Ganzheitliches Ge-
dächtnistraining, Gemeindehaus
St. Peter und Paul, offen für alle
Interessierte, Einstieg jederzeit
möglich; 15.30 Uhr, Maiandacht; 16
Uhr, Hl. Messe. 
St. Johannes: Sa., 18 Uhr, Abend-
messe. Mi., 18 Uhr, Abendmesse. 
 
ANDERE GEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Gemeinde Bad
Oeynhausen, Auf der Spitze 6: So.,
9.30 Uhr, Konfirmationsgd.. Mi.,
19.30 Uhr, Gd.. 
Zeugen Jehovas, Königreichssaal,
Kornweg 1: Zusammenkunft am
Wochenende: So., 10 Uhr, 13 Uhr
und 16 Uhr. Zusammenkunft
unter der Woche: Di. und Mi. 19
Uhr; Do. 18.30 Uhr.
Zeugen Jehovas, Königreichssaal,
Ringstraße 41: Zusammenkunft
am Wochenende: So. 10 Uhr. Zu-
sammenkunft unter der Woche:
Do., 19 Uhr.

LÖHNE
EVANGELISCHE GEMEINDEN

Löhne: So., 9.30 Uhr, Gd. (Pfr. Au-
ßerwinkler). Mi., 14.30 Uhr, Frau-
enhilfe Löhne-Ort, Busabfahrt
zum Hücker Moor. 
Mennighüffen: So., 9.30 Uhr, Gd.
(Pfr. Sundermeier); 11 Uhr Kgd. mit
Elterncafé. 
Obernbeck: So., 11 Uhr, Gd. (Pfr.
Petz). 
  Siemshof: So., 9.45 Uhr, Gd. mit
Kirchenchor (Pfr. Starnitzke). 
Gohfeld: So., 10 Uhr, Konfirmati-
onsgd. mit Abendmahl, mit Gos-
pelchor und Bläsern (Pfr. Stint-
mann). Mi., 15 Uhr, Frauenhilfe
Gohfeld. 
Mahnen: Mi., 15 Uhr, Frauenhilfe
Mahnen.
Wartesaal Löhner Bahnhof: So.,
11.34 Uhr, Bahnhofs-Gd. im Rah-
men des Löhner Frühlingsfest
»Rot Gelb – von der Kunst, einan-
der zu verstehen« (Pfr. Teismann,
Pfr. Klee).
Wittel: So., 11 Uhr, Gd. (Pfr. Lude-
wig.
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Löhne: So., 11.34 Uhr, Gd.
(E. Klee), Bahnhofsgd./Frühlings-
fest. 

KATHOLISCHE GEMEINDEN

Löhne: So., 10.45 Uhr, Eucharistie-
feier. Mi., 15 Uhr, Marienmesse
mit der kfd. Fr., 9 Uhr, Hl. Messe.
Markus-Kapelle, Gohfeld: Di.,
9.30 Uhr, Hl. Messe.

ANDERE GEMEINSCHAFTEN

Jehovas Zeugen Löhne, König-
reichssaal, Weidengrund 3:
Löhne-Ost: So., 10 Uhr, öffentli-
cher biblischer Vortrag. Mi., 19
Uhr, Bibelstudium.
Löhne russisch: So., 16 Uhr, öf-
fentlicher biblischer Vortrag. Di.,
19 Uhr, Bibelstudium.
Löhne-West: So,. 13 Uhr, öffentli-
cher biblischer Vortrag. Do., 19
Uhr, Bibelstudium.

Kommunikation verbessern
Löhne (LZ). Kommunizieren ist

so selbstverständlich, dass selten
Zeit investiert wird, um sich be-
sonders darauf vorzubereiten
oder die eigene zu hinterfragen. In
einem Wochenendseminar der
Volkshochschule (VHS) Löhne am
Samstag und Sonntag, 5. und 6.
Mai, in der Werretalhalle geht es

um die Frage, wie Kommunikation
besser gelingen kann.

 Im Mittelpunkt steht die eigene
Wahrnehmung. Die Anmeldung
kann bei der VHS unter der Ruf-
nummer 05732/100588 oder im
Internet erfolgen.

@ ____________________________
www.vhs-loehne.de

Freie Plätze: BSG 
fährt in den Harz
Löhne (LZ). Der Wanderverein

der Behinderten-Sport-Gemein-
schaft (BSG) Löhne fährt von
Montag, 3. September bis Freitag,
7. September nach Wernigerode
im Harz. Es sind noch Plätze im
Doppelzimmer des Vier-Sterne-
Hotels frei. Auch Nichtmitglieder
können teilnehmen. Weitere In-
formationen gibt Christel Brune
unter Telefon 05732/82269. 

UHW begrüßt 
den Frühling

Löhne-Mennighüffen (LZ). 
Die Mitglieder des Union Hilfs-
werks Löhne treffen sich am Mon-
tag, 30. April, um 15 Uhr in der Ta-
gesstätte am Kreuzkamp 3. Nach
dem Kaffeetrinken werden die
Teilnehmer mit Annegret Blomey-
er die Jahreszeit mit Frühlings-
und Wanderliedern begrüßen.
Gäste sind willkommen. 

Ehrenamtliche 
versammeln sich
Löhne (LZ). Die Jahreshaupt-

versammlung des Vereins »Zweit
für Mitmenschen« beginnt am
Donnerstag, 3. Mai, um 18.15 Uhr
in der Stadtbücherei Löhne, Alte
Bünder Straße. Eingeladen sind
auch Personen, die an ehrenamtli-
cher Tätigkeit interessiert sind. 

ist uns sehr wichtig, dass sich die
Kinder viel draußen aufhalten. Sie
sollen dort einen Raum vorfinden,
in dem sie Natur-, Bewegungs-
und auch Körpererfahrungen
sammeln können. Auf diese Weise
wollen wir die Kinder mit ihren
Spielbedürfnissen ernst nehmen,
eine sinnvolle und nachhaltige Be-
gegnung zwischen Natur und
Mensch schaffen und nicht zu-
letzt die Gemeinschaft fördern«,

sagt Leiterin Luise Lampe.
Langjähriger Kooperationspart-

ner des Kindergartens ist die
Ideenwerkstatt »Lebens(t)raum«,
mit deren Hilfe und Anleitung die
Baumaßnahmen sach- und fach-
gerecht umgesetzt werden kön-
nen. Finanzielle Unterstützung
leisteten in diesem Jahr außerdem
die Sparkasse Herford mit 1500
Euro und der Lions Club Löhne
mit 1000 Euro. 

Dank der Unterstützung von 35 tatkräftigen Helfern können die
Kinder des Kindergartens Halstern bei Sonnenschein nun wieder
unbesorgt und ausgelassen auf ihrem Spielplatz toben.

Rutsche befestigt
Löhne-Mennighüffen  (LZ) 35

Eltern und Kinder des evangeli-
schen Kindergartens Halstern ha-
ben in einer gemeinsamen Aktion
den Spielplatz aus seinem Winter-
schlaf geholt. Und das war drin-
gend nötig: Denn der Rutschenhü-
gel drohte abzurutschen. Also be-
festigten ihn die Eltern mit der
tatkräftigen Unterstützung ihrer
Kinder mit Kokoswalzen. 

Doch damit war die Arbeit auf
dem Spielplatz noch nicht getan.
Ein Baumhaus erhielt ein neues
Dach und einige Palisaden wur-
den ausgetauscht. Morsche Sand-
kastenumrandungen bekamen
neue Baumstämme und Sitzflä-
chen. Neben all den Reparaturen
wurde auch der Frühjahrsputz
rund um den Kindergarten durch-
geführt. Vor zwölf Jahren war der
naturnahe Spielplatz noch eine
Vision mit Namen »Spiel(t)raum
Wildnis«. Seitdem gestalteten El-
tern, Kinder und Erzieher Stück
für Stück das Außenspielgelände
um. Statt Spielgeräte von der
Stange wurden naturbelassene
Materialien wie Baumstämme,
Kokoswalzen, Natursteine, Rin-
denmulch, Weiden, Sand, Lehm
und Wasser verwendet.

Aus einem tristen Spielplatz
wurde im Laufe der Zeit ein grü-
ner Spielraum, der zum Klettern,
Spielen, Verstecken, Entdecken,
Matschen und Toben einlädt. »Es

Helfer reparieren Spielplatz des Kindergartens Halstern 

sollten zur Probenahme und dem
Transport Mineralwasserflaschen
genutzt werden. Besonders geeig-
net seien laut den Experten bis
zum Rand gefüllte 0,5 Liter-Fla-
schen aus Kunststoff.

Die Umweltschützer bieten

neben allgemeinen Informationen
zu Belastungen und deren Ursa-
chen auch eine individuelle Bera-
tung für den jeweiligen Brunnen-
besitzer an. Beim Thema Wasser-
qualität wollen sie die Öffentlich-
keit einbeziehen. »Brunnennutzer
haben das gleiche Ziel wie wir:
Unbelastetes Grundwasser«, sagt
Susanne Bareiß-Gülzow. Die Ak-
tion trage dazu bei, die Wasser-
qualität des Grundwassers zu ver-
bessern. 

___
»Brunnennutzer haben 
das gleiche Ziel wie wir:
Unbelastetes Grundwas-
ser.«

Susanne Bareiß-Gülzow
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